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Neuer Internetauftritt für die Gemeinde Wängi

Die Homepage der Politischen Gemeinde 
Wängi präsentiert sich in einem neuen 
Design. Auf einer übersichtlichen, mo-
dernen Startseite werden die aktuellen 
Neuigkeiten und Veranstaltungen an-
gezeigt, während im Hintergrund wech-

selnde Bilder der Gemeinde zu sehen 
sind. Auch die Tages-GA-Reservation und 
die elektronische Fristverlängerung für 
die Steuererklärung haben einen promi-
nenten Platz auf unserer neuen Home-
page gefunden. Der Webauftritt wurde 

speziell für die Benutzung von Tablets 
oder mobilen Browser angepasst und ist 
dadurch in jeder Variante bestens les- 
und bedienbar.

Der neue Internetauftritt wurde ge-
meinsam mit der Internetagentur back-
slash AG realisiert. Die backslash AG ge-
hört zu den führenden Anbieterinnen in 
der Umsetzung von Gemeindewebsites 
sowie Projekten von öffentlichen Insti-
tutionen. Für das Projekt verantwortlich 
zeigte sich der in Wängi wohnhafte Pe-
ter Kattwinkel.

Die Liste der verschiedenen Vereine 
sowie Gewerbe- und Industriebetriebe 
wurde so weit wie möglich aktualisiert. 
Gerne möchten wir Sie bitten, Ihren Ein-
trag zu überprüfen und bei Anpassun-
gen die Gemeindekanzlei unter der Te-
lefonnummer 052 369 77 76 oder per 
E-Mail gemeinde@waengi.ch zu kontak-
tieren.

Wir freuen uns, wenn Sie von der 
neuen Website auch weiterhin rege Ge-
brauch machen.

Mitteilungen aus Gemeinderat und Verwaltung
Wir gratulieren
Am Dienstag, 12. September 2017, feiert 
Magdalena Liechti-Götz, WPZ Neuhaus, 
Wängi, ihren 90. Geburtstag.

Baubewilligungsgesuche
Gesuchsteller: Hottinger Barbara, Eg-

getsbühlerstrasse 8, 9545 Wängi. Vor-
haben: Anbau Garage. Lage: Parz. Nr. 
3570, Eggetsbühlerstrasse 8, Wängi.

Gesuchsteller: Musliju Alemin, Brühlwie-
senstrasse 8, 9545 Wängi. Vorhaben: 
Anbau Lagerraum an bestehendes 
Einfamilienhaus. Lage: Parz. Nr. 1124, 
Brühlwiesenstrasse 8, Wängi.

Die Baugesuchsunterlagen liegen vom 
6. bis 25. September 2017 während der 
ordentlichen Bürozeiten zur Einsicht-
nahme bei der Gemeindeverwaltung 
(Bauamt) auf.

Allfällige öffentlichrechtliche oder pri-
vatrechtliche Einsprachen sind an ein 
rechtliches oder tatsächliches Interesse 
gebunden und in schriftlicher Form mit 

zirka 1 Woche gesperrt. Bei Schlechtwet-
ter können sich die Bauarbeiten entspre-
chend verzögern. Alle Beteiligten sind 
daran interessiert die Bauzeit möglichst 
kurz zu halten um Ihnen baldmöglichst 
die neue Strasse frei zu geben. Wir dan-
ken für Ihr Verständnis.

Entsorgung

Grünabfuhr: Mo/Di, 11./12. September

Wir gratulieren 

Armend Dema
zur bestandenen 
Bachelor of 
Science ZFH 
Prüfung in Betriebs-
ökonomie mit Ver-
tiefung in General 
Management.

Antrag und Begründung während der 
Auflagefrist beim Gemeinderat, 9545 
Wängi, einzureichen.

Belagsarbeiten im Gebiet Anetswil, 
Eggetsbühl und Lachen

In Anlehnung an die Strassenzustands
erfassung, die im letzten Jahr auf allen 
Gemeindestrassen durchgeführt wurde, 
sind für den Zeitraum von zirka 6 Wo-
chen ab dem 11. September 2017 Belags-
arbeiten auf folgenden Strassen vorge-
sehen:
–	 Eggetsbühlerstrasse (Kreisel bis Land-

strasse)
–	 Eggetsbühlerstrasse (Rütistrasse bis 

Kreuzung)
–	 Rütistrasse (Hauptstrasse bis Ortsaus-

gang Anetswil)
–	 Anetswilerstrasse (Anetswil bis Orts-

eingang Lachen)
Für die Vorarbeiten, wie auch für die 

Belagsarbeiten (nur bei Schönwetter 
möglich) wird der jeweilige Abschnitt für 
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Habicher AG - Tricot-Sponsor

Obere Reihe: Luca Widmer, Gianluca Tedesco, Cristian De Rosa, Gjon Uka, Markus Böhi. 
Mittlere Reihe: Myrta und Roland Habicher (Sponsor), Pino Tedesco, Dominic Holenstein 
(Trainer), Michael Gemperle, Samuel Keiser, Mirco Kämpf, Jann Kohler, Joel Rietmann, 
Robin Rauber, Luigi Plati, Matteo Valensise, Colin Badertscher. Sitzend: Gabriel Gegic, 
Stefan Gemperle, Samuel Roth, Rino Steiert, Kevin Golub, Raphael Blöchlinger, Rebar 
Mouhamed, Janik Oertle, Fabio Plati, Nikolla Gegic. Auf dem Bild fehlen: Filipe Teixeira 
Coutinho, Raphael Toro, Denis Mescuso, Fabien Jacomet, Korca Shkembim.�
� Foto: Kirsten Oertle

Eing. Roland Habicher ist ein Wängener 
Unternehmer mit spezialisierten Ange-
stellten im Bereich der Leichtbauwände 
und Deckenbekleidungen. Zu seinen 
Kunden gehören grosse Baustellen. Ro-
land ist ein verlässlicher und agiler Schaf-
fer mit einem Grossmass an Präzision. 
Als grosses Hobby gehört die Teilnahme 
mit seinen Kawasaki Motorrad-Maschi-
nen im Gentlemen-Cup, mit erfolgreichen 
Platzierungen. Seine Begeisterung zur Ju-
gendarbeit des FC Wängi hat ihn veran-
lasst ein neues Tricot zu sponsoren. Die 
A-Junioren sind ein wichtiges Team für 
den FC Wängi – darunter schlummert 
der eine oder andere talentierte Spieler 
für das Fanionteam. Der FC Wängi be-
dankt sich für dieses lobenswerte Enga-
gement.

Kinderartikel- und 
Spielzeugbörse
Am kommenden Samstag organisiert die 
Frauengemeinschaft Wängi die traditio-
nelle Kinderartikel- und Spielzeugbörse 
in der Dammbühlhalle Wängi. Von 09 bis 

10.30 Uhr haben Sie die Gelegenheit, gut 
erhaltene, zeitgemässe Winterkleider in 
der Grösse 62–176, Winterschuhe, Win-
tersportartikel, Kinderwagen, Autositze, 
schöne Spielsachen, Kinderbücher und 
Kleinkinderartikel zu kaufen.

Es besteht ausserdem die Möglichkeit, 
einwandfreie Artikel nach Weissrussland 
zu spenden. Auskünfte erteilt gerne Anita 
Gonzalez per Mail anitagonzalez@leu-
net.ch oder Telefon 052 765 31 50. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

ISENRING HOLZBAU AG 9545 Wängi

Reto Hess
Zum Master of Advanced Studies in 
nachhaltigem Bauen gratulieren wir dir 
recht herzlich.

Wir freuen uns auf eine weiterhin schöne 
Zusammenarbeit und wünschen dir beruflich 
wie auch privat das Allerbeste.

Stefan Schoch mit dem ganzen Team

DIE GESAMTLÖSUNG

FÜR IHR BAUPROJEKT

isenringholzbau.ch

Hess_Reto_125x80mm_v2.indd   1 31.08.17   16:31

Super Herbstaktion… …formen Sie Ihren Body

2 Monate Herbsttraining  
im Frauen Fitness Center  für Fr. 90.–
inkl. Probetraining, Gewichts-, Fett- und Muskelmessungen; 
Auswertung nach 2 Monaten

…und deine Kollegin, Schwester oder Mutter gratis 2 Monate

Angebot für Neukundinnen bis 15. Oktober gültig

Qualitop – Krankenkassen-anerkannt

Wir machen dich fit und zwäg in Matzingen. 
Warte nicht auf andere Zeiten, tue es jetzt!

Vereinbare einen Termin für ein Probetraining, 
Tel. 052 366 38 36 oder www.ladies-circle.ch.

Unser gut ausgebildetes Team freut sich auf dich!Fitness nur für Frauen

Andacht Kapelle 
Tuttwil
Wiederum lädt das kleine Bergkirchlein 
in Tuttwil zu einer besinnlichen Andacht 
am Sonntag, 10. September, um 19.30 
Uhr ein. Zum Thema «Nachmittags um 
4» wird Pfr. Hans Philipp Geyl einige Ge-
danken weitergeben. Rosi und Ernst Am-
mann gestalten diese abendliche Feier 
musikalisch. Jung und Alt sind sehr herz-
lich willkommen!

Annahmeschluss 
für Texte und Inserate für das  

Wängenerblättli:
Montagabend 17 Uhr!
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Tageseltern-Verein
Hinterthurgau

Für die Betreuung von Kindern während der Woche 
suchen wir 

Tagesfamilien in Wängi 
Sie haben Freude und Interesse an Kindern und sind 
zuverlässig sowie verantwortungsbewusst.

Wenn Sie eine neue Herausforderung (mit Ausbildungskurs und
Weiterbildungen) suchen und gerne zu Hause arbeiten, freuen
wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Gerne geben wir Ihnen weitere Auskunft!

Tageseltern-Verein Hinterthurgau
www.tev-htg.ch
Karin Germann, Telefon 079 368 26 33

Frauen-TV
Am frühen Samstagmorgen trafen sich 
25 sportliche Frauen am Bahnhof Wängi 
gut gelaunt zur diesjährigen Turnfahrt. 
Wir starteten unsere Wanderung in Burg-
dorf bei herrlichem Sonnenschein und 
warmen Temperaturen.

Beim ersten Anstieg spendete uns der 
Wald angenehmen Schatten und wir ge-
wannen rasch an Höhe, so dass sich uns 
ein herrlicher Blick über die Hügel zum 
Jura bot. Auf dem höchsten Punkt der 
Wanderung entschädigte uns die wun-
derschöne Aussicht für die Strapazen.
Nach einem Zwischenhalt in der Schau-
käserei Affoltern, wanderten wir im Son-
nenschein weiter nach Sumiswald. Dort 
wurden wir in unserer Gruppenunter-
kunft von der Leiterin des Rekrutierungs-
zentums Sumiswald herzlich empfangen.

Auf einem Dorfrundgang lud uns die 
Wirtin des Landgasthof zum Kreuz ein, 
am nächsten Tag den wunderschönen 
Gotthelf-Saal zu besichtigen, welcher 
der Drehort in der Gotthelf-Verfilmung 
Uli der Pächter war.

Am nächsten Morgen nach dem Früh-
stück besichtigten wir die eindrucksvolle 
Filmkulisse im Landgasthof zum Kreuz. 
Danach wanderten wir, zu Beginn noch 
bei bedecktem Himmel, weiter nach Lüt-
zelflüh. Nach der Mittagspause ging es 
dann mit leichtem Rucksack weiter, am 
Uferrand der Emme entlang, wieder Rich-
tung Burgdorf. Wir danken Sabine Gan-
der herzlich für die perfekte Organisa-
tion.� Diana Buchs

Frauen- 
gemeinschaft
Eing. An einem prächtigen Sommertag 
traf sich eine lustige Schar von 27 Frauen 
zur jährlichen Vereinsreise der Frauenge-
meinschaft Wängi. Die Reise führte nach 
Chur und in die Bündner Herrschaft Jen-
ins. Um 08 Uhr begrüsste der allen be-
kannte Chauffeur die Damen, die er in 
seinem grossen Car sicher und zügig 
nach Chur brachte.

Die etwas andere Stadtführung 
führte durch die bewegte Churer Frau-
engeschichte der vergangenen Jahrhun-
derte. Spannend und kurzweilig brachte 
uns Imelda Grisch die Lebensläufe von 
Frauen, die in Chur die Geschichte präg-
ten, näher.

Die Reise ging weiter nach Jenins in 
einen Weinkeller. Der Empfang von La-
dina Obrecht war herzlich, die Führung 
des Kellermeisters lehrreich. Kurz bevor 
der Sturm aufzog, wurde die Rückreise 
angetreten, die über den Walensee und 
das Turbenthal erfolgte. Zufrieden und si-
cher auch etwas müde, endete der Aus-
flug um 19 Uhr vor der katholischen Kir-
che in Wängi.

Allen Teilnehmenden danken wir im 
Namen des Vorstandes der Frauenge-
meinschaft und freuen uns auf die Ver-
einsreise 2018.� Frauengemeinschaft

Waffenlauf in Muri
Mtg. Am vergangenen Samstag wurde 
in Muri der erste Waffenlauf 2017 der 
zweiten Saisonhälfte durchgeführt. Die 
112 Teilnehmer kamen nach dem regne-
rischen Vortag nach Muri ins Aargauer 

Markus Camenzind Gesamt 2., Mitte Er-
win Haas Sieger, rechts Felix Zehnder 
gesamt 3.
Hinterland. Die mehrheitlich flache Lauf-
strecke von 14,6 Kilometer führte am 
Anfang und am Schluss in einer kleinen 
Runde durch Muri, die dazwischenliegen-
den 12,4 km wurden auf Wald- und Feld-
wegen absolviert. Den dritten Gesamt-

rang erreichte Felix Zehnder aus Wängi 
und Kategorie M50 im 2. Rang. 

Die Lauftreff Waffenläufer: Kat. M20: 
3. Fabian Zehnder, Wängi 1:11:15; 7. Jo-
nas Hörnlimann, Tuttwil 1:26:08; 8. Ema-
nuel Hörnlimann 1:26:52. Kat. M50: 2. Fe-
lix Zehnder, Wängi 1:02:05; 10. Thomas 
Niethammer, Frauenfeld 1:12:32; 14. 
Toni Wohlwend, Wängi 1:17:00; 16. Ernst 
Spengler, Matzingen 1:19:19. Kat. M 60: 2. 
Walter Baumann, Flawil 1:11:43. Kat. F40: 
3. Liselotte Freuler, Frauenfeld 1:13:52.

UHC Wängi feiert
Am vergangenen Samstag war die Damm-
bühlhalle Schauplatz für die Festivitäten 
rund um das 15-Jahr-Jubiläum des UHC 
Wängi. Bei perfektem Wetter für Indoor-
Aktivitäten duellierten sich Jung und Alt 

in einem spannenden Generationentur-
nier und genossen anschliessend den 
Abend mit magischer Unterhaltung. 

Im Jahr 2002 wurde unsere Gemeinde 
um einen Sportverein reicher. Mit dem 
UHC Wängi erhielt der neue Trendsport 
Unihockey erstmals ein Gesicht in Wängi. 
Jetzt, 15 Jahre später, präsentiert sich der 
UHC Wängi mit über 75 Junioren und 
mehr als 120 Aktivmitgliedern als arri-
vierte Grösse im Vereinsdorf Wängi. So 
wurde das Jubiläum auch gemeinsam 
kräftig gefeiert. 

Bei einem Generationenturnier (die 
jüngste Teilnehmerin war gerade einmal 
6 Jahre jung und somit fast sechsmal 
jünger als der älteste Teilnehmer) durf-
ten sämtliche Mitglieder des Vereines ihr 
Können unter Beweis stellen. Dabei bo-
ten sie den Zuschauern Unihockey auf 
hohem Niveau. 

Hungrig von den intensiven Spielen 
wurden anschliessend an das Turnier alle 
zum gemeinsamen Nachtessen eingela-
den. Nebst kulinarischen Leckerbissen, 
unter anderem einer eigens für das Jubi-
läum kreierten UHC-Wängi-Wurst, gab 
es für die rund 100 anwesenden Gäste 
aber auch Unterhaltung über den Teller-
rand hinaus. 

Der Zauberer und Comedian «The 
Great Amadeus» rundete mit einer genia-
len Zaubershow das Jubiläumsfest ab und 
gab ihm den gewissen magischen Touch.

So hofft der UHC Wängi in der nun 
beginnenden Saison 2017/18 auf wei-
tere magische Momente auf dem Spiel-
feld und bedankt sich herzlichst bei al-
len, welche über die letzten 15 Jahre aus 
dem UHC Wängi das gemacht haben, was 
er heute ist.� Adrian Aerne

Immunsystem stärken?

Ernährungsberatung kann helfen!

Praxistätigkeit in Frauenfeld und Matzingen
Tel. 052 376 15 00 / mail@ernaehrung-tcm.ch
Krankenkassen-Zusatzversicherung anerkannt

Zu Mieten gesucht:
Unsere Familie wird grösser! Wir, junges
Paar und 2 Kinder, suchen in Wängi oder
naher Umgebung als neues Zuhause

ein Einfamilienhaus
oder
eine grosse Wohnung

zur Miete. Wir freuen uns auf ihren Anruf 
unter 076 702 10 12.
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Wängi gewinnt  
1. Cup-Runde
Wängi brachte in den letzten zwei Hoch-
sommer-Stunden des Jahres, die Qualifi-
kation für die nächste Cup-Runde, noch 
vor dem angekündigten Gewitter ins 
Trockene. Die Gastgeber waren über lan-
ge Strecken den Wängenern ebenbürtig 
und äusserst resolut in den Zweikämpfen. 
Schliesslich setzte sich die bessere Kondi-
tion und Spielqualität durch. 

FC Rickenbach – FC Wängi 1:4 (1:2). 
Wängi startete furios aber hektisch. Zu 
oft fanden die Pässe nicht das Ziel. In der 
5. Minute schmetterte D. Holenstein mit 
einem Weitschuss den Ball an die Latte. 
Die Wängener erlaubten sich insbeson-
dere in der Defensive unverständliche 
Passfehler. Diese nervösen Blackouts er-
möglichten den mit schnellen Kontern 
agierenden Rickenbachern Torchancen. 
Fast hätte Zehnder eine solche Chance 
ausgenutzt, als er aus guter Position nur 
knapp das Tor von Frei verfehlte. 

Bereits in der 18. Minute durfte Car-
doso den ersten von vielen Freistössen 
treten. Sein satter Weitschuss segelte 
aber direkt in die Arme von Schönen-
berger. In der 28. Minute kam die er-
sehnte Erlösung als Tuchschmid einen 
Cornerball von Wiesmann mit dem Kör-
per entscheidend zum Führungstreffer 
ablenken konnte. Doch bereits 4 Minu-
ten später profitierte Dedaj von einem 
erneuten, fatalen Fehlpass der Gäste und 
spedierte den Ball, mit etwas Glück via 
Rücken eines Wängener Defensivspie-
lers, über Frei ins Tor. In der 38. Minute 
setzte sich Cardoso in einem Gewühl ar-
tistisch gekonnt durch. Mit einem linken 
Glanzschuss aus 25 Metern liess er Schö-
nenberger keine Chance – 1:2. Wieder 4 
Minuten später kam der Ball, nach einem 
erneuten Blackout der Wängener Defen-
sive, zu Barbosa, der aus bester Position 
den Ball nur knapp neben das Tor plat-
zierte. 

Gleich zu Beginn der zweiten Halb-
zeit, spielte Cardoso einen Freistossball 
temperiert vor das gegnerische Tor. Der 
fleissige und grossgewachsene Schnei-
der stieg am höchsten auf und bezwang 
Schönenberger zum 3:1. Die 15-minütige 
Schlussphase gehörte den Wängenern, 
die nun das Spiel dominierten und end-
lich auch zeigten, dass sie auf 2.-Liga-Ni-
veau spielen können. In der 87. Minute 
verfehlte zuerst Teixeira eine Hereingabe, 
aber Herren stand richtig und drückte 
resolut ab – zum Schlussstand von 4:1. 

Telegramm: Sportplatz Au: 125 Zu-
schauer. Schiedsrichter: José Pereira. 
Tore: 28. Min. Tuchschmid 0:1, 32. De-
daj, 1:1, 38. Cardoso 1:2, 54. Schneider 
1:3, 87. Herren 1:4. Aufstellung Wängi: 
Frei, Albert, Tuchschmid (C), Braun, Wies-
mann (55. Min. Da Costa), Burgermeister 
(70. Herren), Cardoso, Holenstein D. (55. 
Lüthy), Rauber, Teixeira, Schneider.

Fabbio Rasera

Motorradfest
in Tuttwil

Sonntag, 10. September 2017
von 11 bis 17 Uhr
Pupikoferstrasse 3 und 5

grosse Motorrad-Treffen mit vielen
Spezial-Motorrädern.
Festwirtschaft mit Grill / Kaffee-Bar
Musik mit DJ Medi.

Wir freuen uns
auf ein tolles Motorradfest.

Kawa-Oldies und das ganze Team

ANDACHT 
in der

Kapelle
Tuttwil

Sonntag, 10. Sept, 19.30 Uhr

Thema:
 

«Nachmittags um 4»
Musik: Ernst und Rosi Ammann

Worte: Hans Philipp Geyl

Sehr herzlich lädt ein
Evangelisches Pfarramt Wängi

Umbauplanung  Baukoordination  Ausführung

Spiele des FC Wängi: 6.–10. September
Mi	 6.	18.30	Uhr	 Wängi Junioren Cb	 -	Rapperswil-Jona
	 	19.00	Uhr	 Tobel-Affeltrangen	 -	Wängi Junioren Ca

Fr	 8.	20.00	Uhr	 Wängi-Tobel Sen. 30+	-	Tägerwilen
	 	20.00	Uhr	 Aadorf	 -	Wängi-Tobel Sen. 40+

Sa	 9.	10.00	Uhr	 Wängi Junioren Da	 -	Wattwil-Bunt 1929
		 10.00	Uhr	 Tobel-Affeltrangen	 -	Wängi Junioren Db
		 12.30	Uhr	 Eschlikon	 -	Wängi Junioren Cb
		 13.00	Uhr	 Wängi Junioren Ca	 -	Sirnach
		 14.30	Uhr	 Aadorf	 -	Wängi Junioren Ba
		 15.00	Uhr	 Wängi Junioren Bb	 -	Bronschhofen
		 17.00	Uhr	 Eschlikon I	 -	Wängi II
		 18.00	Uhr	 Wängi I	 -	Steinach I		
		 20.15	Uhr	 Wängi III	 -	Sirnach II

So	 10.	11.00	Uhr	 Wängi Junioren A	 -	Neckertal-Degersheim

LANDI Matzingen
St. Gallerstrasse 52 • Matzingen
Telefon 052 369 40 00

Wängi
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Wängi siegt  
eindrücklich
Wängi bekundete an diesem frühherbst-
lichen Abend in der ersten Halbzeit grosse 
Mühe gegen die talentierten, flinken Stür-
mer und mit dem ungewohnten Kunstra-
sen. Dank taktischer Anweisungen und 
Auswechslungen, kehrten die Wängener 
mit viel Engagement und Willensstärke 
das Spiel – aus einem 3:1 Rückstand wur-
de ein 4:3-Sieg! 

FC Uzwil 2 (Serben) – FC Wängi 3:4 (2:1). 
Nach kurzem, gegenseitigen Abtasten 
übernahmen die Gastgeber sogleich die 
Initiative. Zu schnell und variantenreich 
kombinierten die grossgewachsenen Uzwi-
ler. In eindrücklicher Art und Weise wurde 
mit wenigen Pässen die gesamte Wänge-
ner Defensive ausgehebelt. Nach der ers-
ten halben Stunde hiess es 2:0 durch herr-
liche Treffer von Markovic und Kucani. In 
der 36. Minute gelang Wängi durch Car-
doso, mit unglücklicher Beteiligung der 
Gastgeberdefensive, der Anschlusstreffer. 
Dank der mangelnden Chancenauswer-
tung der Gastgeber, der hervorragenden 
Leistung von Torhüter Meiler und etwas 
Glück, durfte Wängi mit einem knappen 
1:2 in die Pause. 

Nach der Pause spielten die Uzwiler auf 
die gleiche Art weiter und erzielten ver-
dient das 3:1, erneut durch Kucani, der 
mit einem tollen Pass von Markovic be-
dient wurde. In der 59. Minute übernahm 
der eingewechselte P. Holenstein Verant-
wortung und realisierte den Anschluss-
treffer – 3:2. Das war nun der entschei-
dende Weckruf, der nun zu vermehrten 
Torchancen der Wängener-Elf führte. Tei-
xeira und Rauber verpassten vorerst und 
nur knapp den Ausgleichstreffer. 

Die Wängener Defensive liess sich nicht 
mehr von den gegnerischen Stürmern be-
eindrucken und brachte sich des Öfteren 
und entscheidend in Offensivaktionen ein. 
Nach einigen verpassten Chancen been-
dete Teixeira einen Sturmlauf mit dem 
Ausgleichstreffer zum 3:3. Schliesslich 
gelang dem ebenfalls eingewechselten 
Schneider in der 93. Minute der Siegtref-
fer zum Schlussresultat. 

Das nächste Heimspiel findet am Sams-
tag, 9. September, um 18 Uhr gegen den 
FC Steinach auf der Grosswis statt.

Telegramm: Sportplatz Rüti: 175 Zu-
schauer. SR Valton Ristemi, SRA1 Lazar 
Lukic, SRA2 Urim Hoxhaj. Tore: 17. Min. 
Milos Markovic 1:0, 32. Irves Kucani 2:0, 
36. Cardoso 2:1, 52. Irves Kucani 3:1, 59. 
Domenic Holenstein 3:2, 78. Silvano Tei-
xeira 3:3, 90.+3 Michael Schneider 3:4. 
Aufstellung Wängi: Meiler, Lüthy, Tuch-
schmid (C), Sandmeier, Martic (58. Min. 
Rauber), da Costa, Burgermeister, Wies-
mann (76. Schneider), D. Holenstein, Car-
doso (55. P. Holenstein), Teixeira.

Fabbio Rasera

Ankündigung Ersatzwahl eines Mitgliedes 
des Gemeinderates

Wie bereits bekannt gegeben wurde, trat Martin Lörtscher per 31. Juli 2017 als 
Mitglied des Gemeinderates zurück. Die Vakanz ist durch eine Ersatzwahl zu 
besetzen. Der Gemeinderat hat beschlossen, die Ersatzwahl am 26. Novem-
ber 2017 durchzuführen. Ein allfälliger zweiter Wahlgang findet am 4. März 
2018 statt. Gemäss § 36 des Gesetzes über das Stimm- und Wahlrecht (StWG) 
sind erste Wahlgänge von Majorzwahlen bis zum 69. Tag vor dem Abstim-
mungstag anzukündigen.

Wahlvorschläge zur Aufnahme auf die Namenliste sind bis zum 55. 
Tag vor dem Abstimmungstag, d. h. bis spätestens Montag, 2. Oktober 
2017, bei der Gemeindeverwaltung, Steinlerstrasse 2, 9545 Wängi, 
einzureichen (§ 36 StWG).

Die Vorgeschlagenen sind gemäss § 37 StWG mit Namen, Vornamen, Ge-
schlecht, Geburtsdatum, Heimatort, Beruf und Wohnadresse sowie gege-
benenfalls mit der Parteizugehörigkeit zu bezeichnen. Der Vorschlag ist von 
mindestens zehn in der Gemeinde Wängi wohnhaften Stimmberechtigten zu 
unterzeichnen und von den Vorgeschlagenen mit ihrer Unterschrift zu bestä-
tigen. Die Unterschriften können nicht mehr zurückgezogen werden. Entspre-
chende Formulare können bei der Gemeindeverwaltung bezogen werden.

� Gemeinderat

26. Wängener Herbstmarkt
Am Samstag, 16. September 2017, von 10 
bis 17 Uhr, ist es wieder soweit. Handwerk-
lich Begabte, Vereine und Geschäfte prä-
sentieren sich am Wängener Herbstmarkt, 
stellen sich und ihre Arbeiten vor und bie-
ten diese auch zum Kauf an. Um 14 Uhr 
wird uns die Jugendmusik des Musikver-
eins Alpenrösli ihre Künste vorführen. Ku-
linarisch ist für jeden Geschmack etwas 
dabei. Die gemütlichen Festbeizen laden 
zum Verweilen und Beisammensein ein. 

Alle sind herzlich eingeladen die Gesel-
ligkeit zu geniessen und den Tag auch in 
diesem Jahr in der «Amboss-Bar» ausklin-
gen zu lassen.

Ein herzlicher Dank geht an alle Ma-
cher, Sponsoren, Aussteller und Besucher. 
Wir bedanken uns auch bei allen Anwoh-
nern und Geschäften, welche die Zufahrt 
zu ihrem Domizil und einen Teil ihrer In-
frastruktur dem Markt jeweils zur Verfü-
gung stellen!

Nehmen Sie teil an der Wängener Dorf-
kultur am Samstag, 16. September! Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.
Der Organisator: Männerchor SB Wängi 



Wängenerblättli • Nr. 33 • Mittwoch, 6. September 2017 • Jahrgang 23� Seite 6Wängenerblättli • Nr. 33 • Mittwoch, 6. September 2017 • Jahrgang 23 Seite 3

Dr. med. Karl Frehner 
Arzt für Allgemeine Medizin FMH 9545 Wängi, anfangs Sept. 2017 
Eschenmoosstr. 11 
Telefon  052 / 378 23 71 
Telefax: 052 / 378 29 21 
E-Mail:  Karl.Frehner@hin.ch

Beendigung der Praxistätigkeit 

Liebe Patientinnen und Patienten, 

nun ist es soweit. Mit 66 Jahren ist am 30. September 2017 der Zeitpunkt 
gekommen, an dem ich mich aus dem Berufsleben zurückziehe. Bis zu diesem 
Zeitpunkt stehe ich Ihnen in gewohnter Weise mit meinem Praxisteam zur 
Verfügung. 

Leider ist es mir trotz intensivsten Bemühungen nicht gelungen, für meine Praxis 
eine Nachfolgerin oder einen Nachfolger zu finden. Ich bin deshalb froh, dass mit 
meinem lieben Kollegen Dr. Michael Diel in Wängi ein jüngerer leistungsfähiger 
Allgemeinarzt weiter praktiziert. 

Dr. Diel wird jedoch aus Kapazitätsgründen nicht alle meine Patienten weiterbe- 
handeln können. Die Lösung für dieses Problem haben wir im nahegelegenen 
Matzingen gefunden, wo das „Ärztezentrum Schlossberg“ am 1. Oktober eine 
Gruppenpraxis eröffnen wird, die Praxis „Mühli“, Mühle 2, 9548 Matzingen, Tel. 052 
369 60 10. Dank der modernen Praxisinfrastruktur gelingt es dem „Ärztezentrum 
Schlossberg“ immer wieder, junge Ärztinnen und Ärzte für die Arbeit als 
Hausärztinnen und Hausärzte zu gewinnen. 

Im neuen Ärztezentrum „Praxis Mühli“ in Matzingen werden Sie vertraute 
Gesichter antreffen, da meine bewährten Medizinischen Praxisassistentinnen Anne 
Tobler und Patricia Straub dort weiterarbeiten werden. Damit ist eine grösstmög- 
liche Kontinuität gewährleistet. 

Ich bitte Sie, Ihre Krankenakten nach Voranmeldung bis zum 30. September in 
meiner Praxis abzuholen. Die am 1.Oktober noch vorhandenen Patientendossiers 
werden anschliessend in der Praxis „Mühli“ aufbewahrt, zur Wahrung des 
Arztgeheimnisses jedoch erst auf Wunsch der Patienten eingesehen. Die Akten 
können auf Voranmeldung in der „Praxis Mühli“ jederzeit bezogen werden. 

Patienten im Hausarztmodell müssen per 1.Oktober 2017 ihrer Krankenkasse den 
neuen Hausarzt melden. Ich empfehle Ihnen, Dr.Michael Diel, Dr. Andreas Schneider 
(Praxis „Mühli“) oder Frau Dr. Aisha Kumati (Praxis „Mühli“) anzugeben. 

Ich bedanke mich bei vielen treuen, liebenswürdigen und humorvollen Patientinnen 
und Patienten für das Vertrauen, das sie mir während Jahren und teilweise auch 
Jahrzehnten entgegengebracht haben und freue mich auf manche Begegnung 
ausserhalb meiner Praxisräume! 

Herzliche Grüsse 

    Karl Frehner 


